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Instrumentenkoffer

Mit dem vorliegenden Thema wende ich mich an all jene
Fernrohrbesitzer, die über kein aufgestelltes Instrument mit
Schutzbau verfügen, sondern ihr Teleskop für die
Beobachtung zuerst ins Freie tragen müssen. Plant man ein
Instrument für auswärtige Beobachtungen, dann liegt die Idee
eines Instrumentenkoffers besonders nahe.

Stellt man sein Teleskop während des Nichtgebrauchs in
der Wohnung in eine Ecke, wird man bald einmal
feststellen, dass es zusehends verstaubt. Lässt man es andererseits

nur notdürftig zugedeckt im Freien, allen Witterungseinflüssen

preisgegeben, so werden die Spiegelbeläge von
Haupt- und Fangspiegel leider nur allzu rasch angegriffen
und an Reflexionsvermögen einbüssen.

Aus diesen Gründen empfiehlt es sich, für sein
Instrument eine Art Miniaturbehausung zu bauen, eben einen
Instrumentenkoffer. Ihr Instrument wird Ihnen diese
Rücksichtnahme sehr verdanken, indem es seine Leistungsfähigkeit

jahrelang unverändert beibehält.

Mechanische Schäden werden verhindert, indem
Schockbeanspruchungen, wie Stösse und Schläge, vom Instrument
ferngehalten werden. Praktisch heisst dies, die
Instrumentenauflage im Koffer weich und federnd gestalten,
zum Beispiel mittels Schaumstoff.

Staubdicht wird der Instrumentenkoffer, wenn wir dafür
sorgen, dass die beiden Kofferteile sauber aufeinander-

Fig. 1: Zusammenbau des Koffers aus Schichtholzplatten
— Die ca. 6 mm dicken Schichtholzplatten auf die geforderten

Masse zusagen.
— Die Rippen rund aussägen, wobei der Lochdurchmesser so zu

bemessen ist, dass eine stossabsorbierende Schaumstoffzwischentage

Platz hat. Die Rippen sollen wesentlich dicker sein
als die Schichtholzplatten.

— Die Teile zusammenfügen und verleimen. Zum Fixieren der
Verklebungen haben sich feine Nägel bestens bewährt.

Fig. 2: A uf.sägen des Koffers mit der Bandsäge

- Damit ist automatisch gewährleistet, dass die beiden Kofferteile
exakt aufeinanderpassen.
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Abb. 1: Anforderungen an den Instrumentenkoffer
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Instrumententasche:
Interessante Variante zum Instrumentenkoffer. Die Hülle besteht
aussen aus Kunstleder, hat eine 1 cm dicke Schaumstoff-Zwischenlage

und ist inwendig mit Nylonstoff überzogen. Das Kunstleder ist
mit dem Nylonstoff der Länge nach versteppt. Oben am Deckel
Reissverschluss.

Fig. 3: Fertiger Instrumentenkoffer
— Klavierband als Scharnier.
— Schaumstoffaufläge anbringen.
— Innseitig dem Rand entlang Verstärkungsleisten ankleben, wo¬

bei diese den Rand um 'A cm überragen sollen. Durch diese
Massnahme wird der verschlossene Koffer verwindungssteif wie
vor dem Aufsägen.

— Schutzlackanstrich.
— Staubabsorbierenden Filzrand anbringen.

passen und entlang ihrer Auflagefläche mit einem Filzband
versehen werden.

Anhand der folgenden Zeichnungen soll gezeigt werden,
wie ein solcher Koffer aus Holz für ein Teleskop mit rundem

Tubus praktisch realisiert werden kann.
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